
13. August 2024

Nicht ganz historiesicher: Blindgänger in
Porz-Westhoven entdeckt

In Köln-Westhoven wurde eine 20-Zentner-Bombe aus dem
Zweiten Weltkrieg gefunden. Evakuierungen sind für den

13. August 2024 geplant.

Evakuierungsmaßnahmen nach
Bombenfund in Köln-Westhoven

Am Montag, dem 12. August 2024, entdeckten Arbeiter im
Kölner Stadtteil Porz-Westhoven während Bauarbeiten einen
Blindgänger aus dem Zweiten Weltkrieg. Es handelt sich um
eine amerikanische 20-Zentner-Bombe, die dienstag, am 13.
August 2024, entschärft werden soll. Der Fund hat
Auswirkungen auf einen Radius von bis zu 1000 Metern, was
eine Evakuierung von rund 7.000 Anwohnern zur Folge hat.

Evakuierungen und Sicherheit

Für die Entschärfung der Bombe wird der Gefahrenbereich
abgesperrt. Alle Anwohner wurden aufgefordert, ihre
Wohnungen am Dienstag, dem 13. August 2024, um 8.00 Uhr zu
verlassen. Besonders betroffen sind nicht nur Wohngebiete,
sondern auch wichtige Einrichtungen wie die LVR-Klinik Porz, ein
Altenheim und der nahegelegene Güterbahnhof. Die Stadt Köln
hat daher eine Anlaufstelle für diejenigen geschaffen, die
vorübergehend einen sicheren Ort benötigen und nicht bei
Freunden oder Familie unterkommen können. Diese Anlaufstelle
befindet sich im Cologne Sportspark, Poller Weg 1, 51149 Köln.



Verkehrsbehinderungen und umgehende
Informationen

Die Stadt hat zudem mit Verkehrsbehinderungen aufgrund der
notwendigen Straßensperren zu rechnen. Anwohner und Pendler
werden gebeten, sich auf der Webseite der Stadt Köln sowie
über lokale Radiosender und die Kölner Verkehrs-Betriebe über
aktuelle Informationen zu informieren. Dies ist besonders
wichtig, um Störungen im örtlichen Verkehrsfluss zu minimieren.

Bedeutung des Bombenfonds für die
Gemeinschaft

Dieser Vorfall erinnert daran, wie weitreichend die
Hinterlassenschaften des Zweiten Weltkriegs bis heute unsere
Lebensräume beeinflussen können. Die Entschärfung solcher
Bomben ist nicht nur eine technische Herausforderung, sondern
auch ein Zeichen für die fortwährenden Bemühungen der
Behörden, die Sicherheit der Bürger zu gewährleisten. Solche
Maßnahmen erfordern nicht nur logistische Planung und
Präzision, sondern auch das Engagement der Gemeinschaft, um
die Sicherheit aller zu gewährleisten.

Die Unterstützung von Nachbarn und Gemeinden ist in dieser
Zeit von großer Bedeutung. Es ist ein Aufruf zur Solidarität, um
sicherzustellen, dass niemand in dieser vorübergehenden
Kritiksituation allein bleibt.
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Details
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